
12. IKEK vom 23.11. bis 24.11.18 –
Prof. Dr. Friedrich-Karl Ewert: CO2
verringern – das Gegenteil wäre
richtig

 In der Erdgeschichte bestand die Atmosphäre zunächst zu großen Teilen aus
CO2 (etwa 10%), was durch die photosynthetische Tätigkeit der Cyanobakterien
und später der grünen Pflanzen auf den heutigen Wert einiger Promille
gedrückt worden sei. Allerdings gab es Zwischenphasen, in denen der CO2-Wert
gewaltig anstieg, wie zum Beispiel vor rund 50 Millionen Jahren. Das via
Photosynthese aus der Atmosphäre entfernte Kohlendioxid steckt heute zu fast
100% in der Biomasse aller Lebewesen. Für die Photoreaktion der Pflanzen ist
ein CO2-Gehalt von 0,06 % bis 0,1 %in der Luft optimal; unter 0,015 % können
Pflanzen nicht mehr existieren.

Video des Vortrags von Prof. Ewert anlässlich der 12. IKEK am 23.11.18 bis
24.11.18 in München

Ewert führt an, dass die aktuelle CO2-getriebene Klimakatastrophentheorie
seit 1992 auf der UN-Klimakonferenz in Rio de Janeiro propagiert werde. Der
Weltklimarat IPCC verwende für seine Modelle Daten ab 1860, obwohl Messungen
seit 1659 dokumentiert seien. Es werde stets nur ein globaler Temperatur-
Mittelwert im überzeichneten Maßstab angegeben, aber keine örtliche
Temperaturentwicklung. Vor 1992 habe es in der Klimawissenschaft keinen
Konsens gegeben, dass Kohlendioxid das Klima aufheize. Im Gegenteil; in einem
Lexikon aus dem Jahre 1959 sei sogar vermerkt, dass das Gas für den
Treibhauseffekt bedeutungslos sei. Betrachte man örtliche Messungen, stelle
man fest, dass 109 Einzelmeßstationen seit 100 Jahren keine Erwärmung
anzeigten, mit Ausnahme der in Kalkutta/Indien. Messstationen in derselben
kontinentalen Region, zum Beispiel Wien und Prag, zeigen Ähnlichkeit in der
Temperaturentwicklung. Trotz vermehrten Kohlendioxideintrages in die
Atmosphäre sei auf den Kontinenten mit 1.097 Einzelmeßstationen seit 1995
eher eine Abkühlung der Luft zu verzeichnen.
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